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 K3-306: GRÜN WÄHLEN UND BAYERN ZUSAMMENHALTEN

Antragsteller*innen Benjamin Kaufmann (KV München)

Von Zeile 306 bis 307 einfügen:

Nachhaltige Lernorte schaffen – 4800 Schulen sanieren, ausbauen und mit

Solaranlagen ausrüsten: In den Schulen werden unsere Kinder auf ihre Zukunft

vorbereitet. 

Von Zeile 309 bis 311:

und Klimaschutz werden. Wir wollen die 4800 Schulen in Bayern energetisch sanieren und

mit Solaranlagen ausrüsten. Dafür werden wir die Planung nach den Ferienzeiten

ausrichten und dafürbeschleunigen. Schulen die über 13 Wochen im Jahr nutzen,alte

Sport- oder Turnhallen haben, sollen einen Umbau zu Multifunktionshallen bekommen.

Schwimmbäder sollen mit gebaut werden, sofern die diese GebäudeVersorgung mit

diesen nicht genutzt werdenausreichend gegeben ist. Schulen sollen möglichst eine

Umstellung auf Fernwärme oder andere, klimafreundliche, Techniken erhalten.

Begründung
Ich möchte die Zeiten etwas entschärfen. Die exakte Nennung von "13 Wochen" ist

mir zu genau und kann zu massiven Konflikten, in der Umsetzung, führen. Zudem will

ich den Aspekt der Planbeschleunigung erwähnen, da dies oftmals zu langen

Wartezeiten und Dauern bei Umbauten oder Sanierungen führt.

Alte Sport- und Turnhallen könnten so viel mehr sein, als reine Orte des Sports.

Heutiger Standard ist, dass man möglichst Multifunktionshallen baut, um eine

Nutzung für Vereine und andere zu ermöglichen und mehr Qualität zu bieten, da

oftmals alte Anlagen sehr viele Probleme in der Ausstattung oder baulichen

Substanz haben.

MFH können die Qualität von Stadtvierteln aufwerten, neue Räume für Vereine oder

Sitzungen bieten und Kosten sparen, während Sie SchülerInnen mehr Qualität und

einen besseren Sportunterricht bieten können, bzw. mehr Angebote in der

Seite 1 / 2



 K3-306

Freizeitgestaltung.

Schwimmunterricht sollte eine Normalität sein, ist er aber nicht. Zuletzt auch wegen

der Schließung von Bädern oder den hohen Kosten für die Transporte oder Miete.

Das darf nicht sein!

Insofern macht es Sinn, Schwimmanlagen zu bauen um auch anderen Schulen die

Nutzung zu ermöglichen, ohne das Kosten oder die Gegebenheiten vor Ort, also ob

Schwimmbäder existieren oder nicht, ein Angebot bestimmen oder verhindern.

Zuletzt wollte ich noch klarstellen, dass auch die Umstellung auf klimafreundliche

Heizmethoden eine Priorität sein sollte und Fernwärme da eine große Rolle spielen

wird, besonders bei Einrichtungen wie Schulen.
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